
 

Die Veranstaltung im Überblick 
 

Ort der Veranstaltung: Alice-Salomon-Platz in Berlin-Hellersdorf  
Datum der Veranstaltung: 30.09.2010, 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Art der Veranstaltung: Fest mit Podiumsdiskussionen, Live-Musik und Kurzfilmen 

PRESSEINFORMATION 
 

Schöner leben ohne Nazis 
am „Ort der Vielfalt“ Marzahn-Hellersdorf 

 
Beschreibung 

 
Am 30. September 2010 findet auf dem Alice-Salomon-Platz in Berlin-Hellersdorf ein Fest mit dem 
Titel „Schöner leben ohne Nazis am Ort der Vielfalt Marzahn-Hellersdorf“ statt. Es ist die zweite 
Veranstaltung dieser Art im Bezirk. Sie ist als eine Art Plattform für ansässige demokratische 
Akteure (Vereine, Initiativen, Parteien, Ämter, Gewerkschaften) konzipiert, die sich aktiv dem Ziel 
verschrieben haben, gemeinsam ein sichtbares Zeichen gegen Rechtsextremismus und Ausgrenzung 
jedweder Form zu setzen. Das Fest soll der Präsentation und Vernetzung der verschiedenen 
Gruppen dienen – und natürlich mit dem vielfältigen Programm ein breites Publikum anlocken. 
 
Eröffnen wird die Veranstaltung Polis*-Koordinator Dr. Thomas Bryant, die Bezirksbürgermeisterin 
Frau Dagmar Pohle wird ein Grußwort sprechen. 
 
Zu Beginn wollen Schülerinnen und Schüler das „Stolperstein“-Projekt im Bezirk vorstellen. 
Anschließend beleuchten Podiumsdiskussionen, Info-Stände und Kurzfilme verschiedene Aspekte 
des Rechtsextremismus in aktueller und historischer Perspektive. Live-Bands aus Deutschland und 
Israel lockern den informativen Teil musikalisch auf. Dabei sollen insbesondere Jugendliche aktiv 
in die Veranstaltung mit einbezogen werden, z.B. durch Graffiti-Aktionen zum Mitmachen.. 
 
Ein besonderes Ziel der Veranstaltung ist es zu zeigen, dass der öffentlichen Raum nicht Nazis und 
Rechtspopulisten überlassen wird, sondern dass sich im Gegenteil Viele gemeinsam für einen 
weltoffenen Bezirk einsetzen – einen lebenswerten „Ort der Vielfalt“. Gleichzeitig sollen durch 
diese Veranstaltung Zuschauer und Anwohner für eine Mitarbeit gewonnen und zu 
bürgerschaftlichem Engagement ermutigt werden. 
 
Neben dem Bühnenprogramm (siehe unten) wird unter anderem die Ausstellung „Geschichte und 
Perspektive gewerkschaftlicher Gegenwehr gegen NPD & Co“ von Verdi zu sehen sein. Präsentiert 
werden auch die Ergebnisse des Lokalen Aktionsplanes "Marzahn-Mitte" und der Lokale 
Aktionsplan "Hellersdorf Nord" gegenüber Bürgern und Initiativen. 
 
Eine Übersicht über das Programm und die Organisatoren der Veranstaltung finden Sie auf den 
folgenden beiden Seiten. Über Ihre Teilnahme und eine Berichterstattung im Vorfeld würden wir 
uns sehr freuen. Sollten Sie weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an die unten 
angegebene Kontaktadressen. 
 
     Reinhard Kruska im Auftrag KJHG „Roter Baum“ mbH
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Bühnenprogramm 

 
16:00 – 16:10 Uhr Eröffnung durch Polis*-Koordinator Dr. Thomas Bryant 
 
16:10 – 17:00 Uhr Vorstellung der Stolperstein-Aktion und Präsentation der Stolpersteine im 

Bezirk durch die beteiligten Schülerinnen und Schüler 
 
17:00 – 17:15 Uhr Grußwort der Bezirksbürgermeisterin Dagmar Pohle 
 
17:15 – 17:45 Uhr Live-Musik: "Havat hanoar hazioni" (Jerusalem) 
 
17:45 – 18:25 Uhr Podiumsdiskussion: „Gemeinsame Handlungsstrategien gegen Rechts“ 
 Moderation: Carl Chung (Projektleiter des MBT „Ostkreuz“) 

Teilnehmer: Ernst-Gottfried Buntrock (Pfarrer i.R.) 
  Dr. Mekonnen Shiferaw (Geschäftsführer von „Babel e.V.“) 
  Prof. Dr. Heinz Stapf-Finé (Sozialwissenschaftler an der ASH) 
  Michael Janowitz (Student an der ASH) 
  Sören („Antifaschistisches Bündnis“) 

 
18:25 – 18:45 Uhr Live-Musik: „Soaks“ 
 
18:45 – 19:25 Uhr Film-Vorführung: „Respekt gewinnt“ & „Mit Stars gegen Rechts“ 
 
19:25 – 19:40 Uhr Podiumsdiskussion: „Mit Stars gegen Rechts“ mit „Wolkenkratzer e.V.“ 
 
19:40 – 20:00 Uhr Live-Musik: „Rap Connection“ 
 
20:00 – 20:30 Uhr Live-Musik: Trommelgruppe 
 
20.30 – 21.00 Uhr Live-Musik: „Drive by Shooting“ 
   (http://www.facebook.com/pages/DxBxSx/202777237397?ref=sgm) 
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Organisatoren und Teilnehmer 

 
Federführend für die Organisation zeichnen sich: 
 
Polis* – Bezirkliche Koordinierungsstelle gegen demokratiegefährdende Phänomene und 
Rechtsextremismus Marzahn-Hellersdorf 
KONTAKT:  Dr. Thomas Bryant Tel.: (030) 99275096  Mail: polis@stiftung-spi.de 
 
KJHG „Roter Baum“ mbH 
KONTAKT: Martin Kleinfelder Tel.: (030) 99281840  Mail: welt@kjhg-roter-baum.de 
  http://www.roter-baum.de/berlin 
 
 
 
Die Veranstaltung wird durch ein breites Bündnis unterstützt und getragen: 
 
Parteien und Gewerkschaften: Grüne, Linkspartei, SPD und FDP; Verdi Berlin 
Vereine und Initiativen (u.a.):  Babel e.V, Eastend Berlin e.V. , pro social, Streetwork- 
     Hellersdorf  
Sonstige:    Alice Salomon Hochschule 
     Antifaschistisches Bündnis Marzahn-Hellersdorf 
 
 
 
Förderung: 
 
Gefördert wird das Projekt im Rahmen des Bundesprogramms „VIELFALT TUT GUT. Jugend für 
Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ und durch die Europäische Union, die Bundesrepublik 
Deutschland und das Land Berlin im Rahmen des Programms "Soziale Stadt". 
 
 
 
 
 
 


